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Zentrales Konzept der Ausstellung ist der 

„erzählende Raum“. Im Mittelpunkt steht ein 

begehbarer Karten-Teppich des Lausitzer 

Braunkohlereviers und der über 130 Orte, 

die dem Bergbau ganz oder teilweise weichen 

mussten. Ein interaktiver „Infosauger“ 

lässt die verschwundenen Orte virtuell neu 

entstehen. 

Multimediastationen rund um den Teppich 

geben komprimierte Antworten zu übergrei-

fenden und weitergehenden Fragen: Wie ging 

die DDR mit den Bergbauumsiedlern um? Was 

bedeutet „sozialverträgliche Umsiedlung“ 

heute? Welche Auswirkungen hat der Bergbau 

auf Sprache und Identität der Sorben? 
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